
J ,REGIERUNC3SRAT DES 

11!\J'l:l 

/\USZUG AUS DEM PROTOKOLL 

vom f 9. Aug. 1915 Nr. 

th~z·ta.l t.uJlgspl~::.n fU·r den ve·stlicb.:·n .. l l'ci l d~1s Areals 
"..'l.l[rj.iJs er" Ü(;:;:· S"tu.ut J.ll'f'ouenfeld ___ ,..., .. ......__.__ _______ ......,..._,..___ __ ~..,.,----

1. l'li t. .Auszug aus (lem P:cotokoJ.l vom 6. Augni:d; 19"i~ cr·s>.• e)xt, de~.· 

Sta.dtra.t von I'>::>.uenf't~l<'l um Genob.Jnj.gung r;::\.nes f.l-Pß i:.tLJ. t:::J.\l'(8pl(ms 

liehe Aufle.gc erfolgte vom 10. bü:1 ;~3. Jul.i 1975; ~em2~siJ HH-· 

r;:l.cht nichts entgegen. 

~,.; ~·... >]1"' ftl' h b ,. : ·'· ~ ., 0 "'·'· ~"" ••• ; , ., 1~ .· . .,.+ 11 .... .!. ,.d3t;.. . ..,;..~ l.C.! e~·JJ.X ~,., ... ,('. . .,;...1 . .a..5.lit;1.: ,,.._,lC.s ~~.~~··' 

os ist auf o.lle.n Seit.en v·on crschlosP-Gn.em c.;:.üd. Ubo:::.cb-zt.u-::.~:n: ~7ohD:·4 

Der I•lan umfasst oin Aresl von 8800 m2 , weist a.lso G:i.:oe g:rösse,:r,~ 

C:rtmdflä.(!he auf t t~>ls m;.eh Bt~.ureglenwnt e1·fo:rüc1'.'lich ist., Die 

AusnUtzung für d.ie insgesamt. drei. B~ukiirper eni;sp:dcht tien 

einem Bomw von 20 '}G er...1ögli chen. Dio Vortei lo .'.;egun;.ih~r (k~· 

Regelbamr.eise nin<l '·rcitg;:b.end erfüllt. AllG voJ:gc~.0l:vmon \-ich-· 

mmgen slnd. gut bcsoant; Ül dar geua11<ten Uehm:h<l,unng sinü g:r.o:;;;;e 



Grtinfltichen vorhanden. In den besonderen Bestii!lllllli.lgen '1-Tird 

vorgeschrieben, dass innerhalb dieser Grtinfläche Kinderspiel­

plätze im Umfang von 1/10 der Gesamtwohnfläche gernäss den 

Richtlinien der Pro Juventute zu erstellen und dauernd zu er­

halten sind. Der Gestaltungsplan selber enthiil t hiezu keine 

ueiteren Angaben; erl>"iinscht ist es t dass der Stadtrat bei 

der Ertoilung der Baubewilligung auch darauf achtet, dass 

nicht nur für Kleinlünder, sondern auch für Jugendliche gc­

nUgend TummelpUi.tze geschaffen 11orden. Für don ruhendem Ver­

kehr siud neben 13 oberirdischen Abstellpliitzen, vorrwhmlich 

für Besucher, 31 Parkplätze in einer unterirdischen Einst.oll­

l.v.!.llc bzw. Garage vorgeschrieben. Die Erschliessung J~ann cko­

nomischer erfolgen; festzuhalten ist insbesondere, dass für die 

gesamto Ueberbauung nur eine Gemeinschafts-Antenne für Radio 

1md Fernsehen erstellt \ferdcn darf. 

l1ie vom Baureglement verlangt.e "bessere e.rch:;. t,ek"t.o.ui:;c:Ue und 

städtebauliche Gestal tung11 gegenüber der. R.egelbauwe.i.se lässt, 

sich im Gestaltungsplan allerdings nicht na.cll'll'eisen; der StR.d'~­

rat lu:~.nn jedoch im Hahmen des Ba.uhewilligm\gsverfo.hreüs ei:1•: 

bessere architektonische Gesta.l tung verlangen. so•.%•i"t t!.ac1.v:rch 

die grundlegenden Erfordernisse des Gestaltungsplans nicht ver­

letzt llerden. Im gleichen Verfahren sollte auch noch vorr:n:cht 

verdeu, im Interesse der Pussgänger die unter Zif.fer 7 ervä.lmte 

Verbindung zur Ringstrasse zu erhalten, um die Wege zum Stadt­

kern abzukürzen. 

3. Durch die Genehmigung werden die folgenden Bestandteile ver­

bindlich: 

Geschoeszahlen, Höhenbegrenzungen lilld Abstände der 
Bauten unter sich und gegenüber den benachbarten Ge­
bäuden 

- A!lsnutzung inkl. Bonus höchstens 0,48 

- Erstellung und dauernde Sicherung der Kinderspielplätze 
im Ausmasa von 422 m2 

Parlüerungsanlagen gem~ss Sittmtionsplan 1 
Untergeschossgrundriss Block C 1 : 100 

,, 

500 und. 



• 

D e r 

- 3-

- Erstellung der Stermrartestrasse im Abschnitt 
Algisserstrasse-Speicherstrasse gernäss Weisung 
des Stadtrates Frauenfeld 

Vorschriften Uber Erschliessungsanlagen 

R e g i e r u n g s r a t b e s c h 1 i e s s i 

1, lJer Gesta-l twlg!:lplan fUr den ~Testlichen 'feil des Arec.ls 

"Algisser" der Sta.dt Frauenfeld 1rird im Sinne der R-rwiie'mgen 

genehmigt. 

2. Hitteilung an: 

WR/he 

Stadtrat Frauenfeld, 8500 Frauerdeld 
unt-er Deilage eines Plan- und. Aktendossiers 
mit Genehmigungsverrnerk au.f dem St.adir<:>ts­
beschluss und dem Situntionsplan 1 : 500 

Baudepartement 

Amt für Raurnplant!Ilg 
unter Deilage eines Plano.. und Aktendossiers 
mit Genehmigungsvermerk auf dem Sto.dtra.ts­
beschluss und dem Situatieneplan 1 : 500 
so1ri.e der Akten 

Für richtige AusfertigWig 
DER STAATSSC!m.EIBEU: 
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